
Staatlich anerkannte/r Heilerziehungspfleger/in 
 

 

 

 

Berufsbild Heilerziehungspfleger/Heilerziehungspflegerinnen arbeiten als sozialpädagogische und sozialpflegerische 

Fachkräfte in Einrichtungen der ambulanten und stationären Behindertenhilfe.  

Sie sind verantwortlich für die Betreuung, Bildung, Förderung und Pflege von Menschen mit Behinderung 

unterschiedlicher Behinderungsarten. Sie assistieren den behinderten Menschen und sie sind 

Ansprechpartner und Berater für Angehörige und im interdisziplinären Team. Die Aufgabenvielfalt im Beruf 

des Heilerziehungspflegers erwächst aus der individuellen Situation des behinderten Menschen. Dazu ist ein 

hohes Maß an Fachkompetenz und sozialer Kompetenz erforderlich. 

Zugang 

Realschulabschluss oder gleichwertiger Bildungsabschluss und 

eine abgeschlossene, mindestens zweijährige einschlägige Berufsausbildung, 

eine mindestens 12-jährige schulische/berufliche Vorbildung 

gesundheitliche Eignung; ein erweitertes Führungszeugnis 
 

Erweiterte Zugangsbedingungen für Quereinsteiger: 

Absolventen von beruflichen Gymnasien (Abiturienten) mit Fachrichtung Gesundheit und Soziales -Nachweis 

160 Std. Praktikum*; 

Absolventen von Gymnasien mit allg. Hochschulreife – Nachweis 480 Std. Praktikum*; 

Bewerber mit nicht einschlägigem Berufsabschluss und Realschulabschluss - 480 Std. eines einschlägigen 

Praktikums* (oder Nachweise über Einzelpraktika in diesem Umfang)  

(*) Einzelfallprüfung durch die Fachschule 

Inhalte 

Fachrichtungsübergreifende Lerngebiete  

Deutsch/Kommunikation; Fremdsprache; Mathematik; Politische Bildung 

Fachrichtungsbezogene Module 

Tätigkeitsfelder und professionelles Selbstkonzept; Grundlagen und Techniken wissenschaftlichen 

Arbeitens; Grundlagen der Sozial- und Erziehungswissenschaften; Entwicklungsprozesse erklären, 

beobachten und dokumentieren; Grundlagen pflegerischen Handelns und Pharmakologie; 

Entwicklungsphysiologische Grundlagen; Spezielle Pathologie; Individuelle Bildungsansprüche von Menschen 

mit Unterstützungsbedarf; Kommunikation, soziale Interaktion und Beratung; Qualitätsmanagement in der 

Heilerziehungspflege; Heilerziehungspflegerisches Handeln planen, gestalten und reflektieren; 

Heilerziehungspflegerisches Handeln im sprachlichen Bildungsbereich; Heilerziehungspflegerische 

Grundlagen im Bereich der physischen und psychischen Gesundheit; Heilerziehungspflegerische Grundlagen 

im Bereich Musik, Rhythmik und Kunst;  Heilerziehungspflegerische Angebote im Bereich der physischen und 

psychischen Gesundheit entwickeln; Heilerziehungspflegerisches Handeln im naturwissenschaftlichen, 

technischen und mathematischen Bildungsbereich; Heilerziehungspflegerische Angebote im Bereich; Musik, 

Rhythmik und Kunst entwickeln; Inklusion und Erschließen von Handlungsräumen; 

Heilerziehungspflegerisches Arbeiten in zwei Handlungs-feldern: mit Menschen in der basalen Phase oder 

mit Menschen im Alter oder mit Menschen mit schwerer und mehrfacher Behinderung oder mit psychischen 

und psychiatrischen Erkrankungen; Differenziertes heilerziehungspflegerisches Handeln in zwei 

ausgewählten Bildungsbereichen 

Vertieftes heilerziehungspflegerisches Handeln im Bereich der Pflege und Pharmakologie (7.14) * 

Berufspraktische Ausbildung 

Abschluss 

Staatlich anerkannte/r Heilerziehungspfleger / in 

Schüler der Fachrichtung Heilerziehungspflege können die Fachhochschulreife mit dem Abschlusszeugnis 

erwerben (Bedingungen: mindestens ausreichende Leistungen in allen Lerngebieten des Pflichtbereichs und 

im Fach der schriftlichen Prüfung und Teilnahme an der Ergänzungsprüfung Deutsch/ Kommunikation). 

* Bei Absolvieren des Moduls 7.14 erhält der Schüler die Anerkennung als pflegerische Fachkraft in 

Thüringen. 

Zeitraum 
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre und beginnt immer zum Schuljahresanfang des Freistaates 

Thüringen. 

Schulgeld 59,00 Euro / Monat 

Finanzierung u. a. Bildungsgutschein (ab 01.07.2023) 

Ausbildungs- 

ort 

 

   Private Fachschule für Wirtschaft und Soziales Suhl 

Auenstraße 3 – 5 

98529 Suhl 

 03681 / 800110 

 suhl@fswiso.com 
 

 
  

fswiso.de 



Staatlich anerkannte/r Heilerziehungspfleger/in 
 

 

 

 

 

Über uns 

Die Private Fachschule für Wirtschaft und Soziales gGmbH ist Träger von Staatlich anerkannten 

berufsbildenden Schulen in Sondershausen, Gera, Suhl und Erfurt und anerkannter Bildungsträger nach 

AZAV.  

Im Jahr 2013 wurden wir Preisträger beim Deutschen Schulpreis und erhielten den Preis der Jury.  

Finanzierung 

Unsere Ausbildungen sind förderfähig nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG) und durch 

die Agentur für Arbeit Südthüringen bei Vorliegen der Fördervoraussetzungen. 

Finanzierungsmöglichkeiten der Ausbildung können beispielsweise sein: 

- Bildungsgutschein (Zertifizierung durch CERTURIA, Trägerzertifikat vom 02.05.2023) 

- Schüler- BAföG (nicht rückzahlungspflichtig) 

- Aufstiegs-BAföG 

 

Gern beraten wir Sie zu Fragen der Ausbildungsfinanzierung. 

 

 
Praktika 

Wir arbeiten eng mit zahlreichen Kliniken, Kureinrichtungen, therapeutischen Zentren, Pflege- und 

Sozialstationen, Behindertenwerkstätten, Kinder- und Jugendeinrichtungen sowie Firmen des 

Mittelstandes zusammen. Sie sind kompetente Partner bei der Realisierung der zu absolvierenden Praktika. 

Abschlüsse 

Unsere Abschlüsse genießen bundesweite Anerkennung und sind Ausgangspunkt für einen erfolgreichen 

Start ins Berufsleben, weitere Aufstiegsqualifizierung oder berechtigen zum selbstständigen 

therapeutischen Behandeln. Selbstverständlich helfen wir Ihnen auch nach Ihrem erfolgreichen 

Abschluss, den beruflichen Einstieg zu finden. Beispielsweise wurden in den letzten Jahren 

Ergotherapeuten, Logopäden, Podologen, Heilerziehungspfleger, Erzieher fast zu 100% in Arbeit 

vermittelt. 

Viele Auszubildende nutzen gleichzeitig die Möglichkeit, eine höhere allgemeinbildende Qualifikation wie 

Realschulabschluss oder allgemeine Fachhochschulreife mit ihrer Ausbildung zu erwerben.  

 

Bewerbungs-

unterlagen 

Ihre Bewerbungsunterlagen sollten enthalten: 

- Anschreiben   -      Zeugnisnachweise,  

- Lebenslauf  -      Nachweis der gesundheitlichen Eignung, 

- 2 Lichtbilder  -      Nachweise von eventuell absolvierten Praktika. 

Information 

und Beratung 

Gern beantworten wir Ihre Fragen zur Ausbildung und stehen Ihnen auch für weitere Informationen an 

allen Schulstandorten beratend zur Seite.  

Kontakte 

Sondershausen 
Hermann-Danz-Straße 36 

99706 Sondershausen 

 03632 / 702139 

 sondershausen@fswiso.com 

Gera 
Gewerbepark Keplerstraße 48 

07549 Gera  

 0365 / 7106874 

 gera@fswiso.com 

Suhl 
Auenstraße 3 – 5 

98529 Suhl 

 03681 / 800110 

 suhl@fswiso.com 

Suhl II 
Neundorfer Straße 28 

98527 Suhl 

 03681 / 35290 

 suhl2@fswiso.com 

Erfurt 

 

Sorbenweg 4 

99099 Erfurt 

 0361 / 659390 

 erfurt@fswiso.com 
 

Private Fachschule für Wirtschaft und Soziales 

fswiso.de 

Private Fachschule für Wirtschaft und Soziales 


